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1. Februar Fotofaszination in Deizisau 
 

 
Programm 

 
Südliche Algarve    von    Klaus Brückner 

Death Valley   von   Hans Schweizer  
Glück Auf (Landschaftspark Duisburg)    von    Manfred Hirt 

 Valley of Fire   von   Hans Schweizer 
Naturpark Aletsch    von    Manfred Hirt 

 
  
 Ungefähr 50 interessierte Zuschauer waren erneut unserer Einladung in die 

Zehntscheuer nach Deizisau gefolgt. Darunter auch einige Repräsentanten der 
„Lichtbildnergruppe Esslingen“. In deren Verein spielt die Multivision eine 
eher untergeordnete Rolle. Umso erfreulicher war es, diese Fotografen mit 
unseren Darbietung anlocken und unterhalten zu können.  

 
 Wieder einmal war uns die Leiterin der „Zehntscheuer Deizisau“, Frau 

Banzhaff, eine freundliche und dankbare Gastgeberin.    
 
 
 
 
 
 
 
 

3. März Fotoausstellung  „Augenblicke“ 
  
bis Große Tage erlebten die Fotofreunde während der drei Wochen der Ausstellung  

„Augenblicke“  im Alten Rathaus in Altbach.  
19. März  
 22 Aussteller präsentierten sich mit 128 Bildern der Öffentlichkeit, die  jedoch 

weitaus nicht nur aus Altbacher Bürgern bestand. Der Ruf der Veranstaltung 
erreichte Interessierte aus dem gesamten Umland. 

 An den Wochenenden und an Sonderöffnungstagen unter der Woche, zeigten 
unsere Multivisionskünstler zudem noch ihre Schauen und rundeten das 
Angebot an gehobener Fotokunst ab. 

 
 Der in diesem Ausmaß nicht zu erwartende Zuspruch an Besuchern, erfüllte uns 

alle mit Stolz und macht uns Mut für eine weitere Veranstaltung dieser Art. 
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 Hauptsächlich verantwortlich für das Gelingen, des lange in den Köpfen 

schwirrenden Vorhabens, waren im Vorfeld die Mitglieder des Arbeitskreises: 
Dieter Klockenhoff, Elke Höppner, Barbara Ruff, Hans Asal, Klaus Brückner, 
Bernd Augustin und Marco Demez. 

 
 
 

                             
 
 
 
 
 
 Aussteller waren darüber hinaus noch unsere Mitglieder, Thomas Behles, 

Helmut Gukelberger, Manfred Hirt, Jürgen March, Achim Olbrich, Franz 
Paxian, Gerhard Rissel, Hans Schweizer und Roland Volk. 
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 Eröffnet wurde die Veranstaltung am Freitag, dem 3. März 2006, von Herrn 

Bürgermeister Benignus mit einer launigen Ansprache. Die gute Stimmung die 
er hierbei säte, blühte während der kommenden drei Wochen unserer 
Ausstellung regelrecht auf. 
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 Die Laudatio von Matthias Pfister vom AV-Dialog stellte die gelungene 

Mischung der gezeigten Ausstellungsbilder und die MV-Schauen der folgenden 
Tage gekonnt und gebührend in Zusammenhang. 

 
 
                               
 Dieter Klockenhoff hob schließlich den Enthusiasmus der Fotofreunde Altbach 

für die Fotografie hervor und wünschte den Besuchern viel Freude und 
Kurzweil für ihren Aufenthalt bei uns.  

 Diese waren zahlreich gekommen und wollten sich diesen feierlichen, für uns 
Fotofreunde großen Abend nicht entgehen lassen.  

 
 
 Es war einfach toll, dabei gewesen zu sein. 
 
 
 

                           
 
 Reges Interesse bei der Vernissage 
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 Der Abschluss am 19. 03.2006 war ein interner Abend in den 

Ausstellungsräumen. Bei reichlich köstlicher Bewirtung feierten wir  und 
freuten uns über das überaus positive Echo, das uns von den Besuchern von 
überall her ereilte. 

 
 Herzlichen Dank an alle die mitgeholfen haben, dass es so geworden  
 ist wie es war.    
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August Fotowettbewerb „Feste feiern – Feste 
fotografieren“ 

  
 Unter dem eindeutigen Motto des Mitmachens beim Feiern und Fotografieren, 

veranstaltete die AGAV erstmals einen Fotowettbewerb im Rahmen des 
Altbacher Dorffestes. Unter sachkundiger Anleitung der Fotofreunde Altbach, 
wurden die Altbacher Bürger zum fotografieren aufgefordert. Die eingesandten 
Bilder bewertete eine Jury der Fotofreunde.  

  
 
 
19. August 6. Dia-Open-Air 
(12. August) 

  
 Die diesjährige Veranstaltung bei den Kleingärtnern in Esslingen Zell begann 

mit einem Novum. 
 
 Die Veranstaltung musste abgesagt werden - zumindest für den geplanten Tag. 

Zu intensiv hatte sich der Wettergott gegen ein Fest im Garten gewendet.  
 Tatsächlich regnete es an diesem Tag in Strömen. 
 
 Trotzdem sollen sich, wie wir später vom Wirt der Kleingärtner erfahren haben, 

einige Interessierte eingefunden haben, die dann enttäuscht wieder zurück in die 
warme Stube mussten. So sehr freuen sich unsere treuen Fans auf unsere AV-
Präsentationen, dass sie nichts und niemand davon abhalten kann. 

 
  

Programm 
 

Plochingen     von    Franz Paxian 

Tee in der Wüste    von    Achim Olbrich 

Steinklang    von    Manfred Hirt 

 Mittsommernachtstraum   von   Manfred Hirt 

One World    von    Manfred Hirt 
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            Manfred Hirt 
  
 Wir wissen nicht wer diese Treusten der Treuen waren. Wir können nur hoffen, 

dass sie eine Woche später wieder kamen, als wir tatsächlich unsere 
Freiluftdarbietung starten konnten. 

 Trotz eines kurzen aber heftigen Schauers am späten Nachmittag, entschlossen 
sich doch erfreulich viele zu einem Besuch bei uns … 

 
 Und sie haben es sicher nicht bereut.  
 
 Unserer Vorstand, Dieter Klockenhoff, hatte dieses Mal sogar noch eine 

Überraschung parat. Ein Fragebogenwettbewerb verkürzte den Gästen die 
Wartezeit bis zur Dunkelheit und hielt die Spannung hoch, wer denn wohl die 
ausgelobte KODAK - Digitalkamera gewinnen würde. 
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 Das Wetter wurde richtig gut und die ausgewählten Diaschauen erfreuten die 
Gäste. So jedenfalls wollen wir mal den begeisterten Applaus und die vielen 
Gesprächen hinterher deuten. Auch der Spendenkorb legte deutlich Zeugnis 
hiervon ab. 

 
 Einmal mehr lagen wir mit unseren Entscheidungen für das Programm und 

ganz besonders, die Veranstaltung zu verschieben, goldrichtig. 
 
 
 
 
 
 
2./3. 

September Jahresausflug Dinkelsbühl 
 
 
 Wieder einmal fand der Vorschlag von Manfred Hirt für einen Vereinsausflug 

breite Zustimmung. 
 Entsprechend der gewohnt sorgfältigen Planung reisten wir, gut ausgerüstet und 

bestens gelaunt, unter prächtigem Sonnenschein in Dinkelsbühl an. 
 
 Begleitet von einem sehr humorigen Stadtführer, durchstreiften wir die Gassen 

der alten Stadt. Unterwegs wurden wir von einer hübschen Marketenderin mit 
leckerem Wein verführt. Ein uniformierter Jungtrompeter der Knabenkapelle 
begleitete den Kehlenschmaus mit kräftigen Fanfaren. 

 
 Eine Kutschfahrt ins ländliche Umland mit anschließendem Hurlen,  dem 

fränkischen Freilandkegeln, machte (trotz zweier geleerter Fässchen Wein, als 
Zielwasser) so richtig Hunger auf den abendlichen Schmaus.  Im Gewölbekeller 
unseres Hotels Eisenkrug hatten wir eine rustikale Bleibe gefunden. Hier 
löschten wir, nach einem  Spaziergang mit dem Nachtwächter, den letzten 
Durst und schliefen zwar friedlich, doch zu kurz, in den nächsten Tag. 

 
 Dieser brachte uns eine kurzweilige Wanderung unter bewölktem, aber 

trockenem Himmel ins benachbarte Segringen. Das interessanteste hier ist der 
historische Friedhof. Ein abschließender kurzer Spaziergang und schon waren 
wir wieder in Dinkelsbühl und der Ausflug damit am Ende. 
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                        Stadtführung                      Ohrenschmaus und Gaumenfreude 
 
 
 
 

                            
                       Landpartie . . .                                          mit Hurlen . . .  
 
 
 

                                   
  . . .  und Umtrunk                              Tradition 
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                      Segringen                        die Gruppe ist frohgelaunt  
 
 
 
 

20. Oktober Fotofaszination 6 in Altbach 
 
 

Programm 
 

Vom Rechberg zum Neuffen von    Marco Demez 

Teneriffa   von     Manfred Hirt 

Eine Liebesgeschichte   von    Dieter Klockenhoff 

Bergblumen   von    Gerhard Rissel 

Rote Hirsche – Weiße Klippen von   Gerhard Rissel 

Volksfest  von Manfred  von   Manfred Hirt/Fotofreunde 

 
 

  
 

                
               Gerhard Rissel 
 
 Wie der Zufall manchmal so spielt. Das diesjährige Programm in der 

Ulrichskirche gestaltete sich, trotz aller digitalen Umwälzungen, rein analog.  
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 Dies war sicher nicht der Grund für den rekordverdächtigen Ansturm vor die 
Leinwand. Den Zuschauer interessiert schließlich nur am Rande, wenn 
überhaupt, wie das alles funktioniert.  

 Sicher wissen unsere treuen Anhänger aber zwischenzeitlich, welch 
unterhaltsamen Abend wir ihnen bieten. Auch mischen sich immer wieder 
fremde Gesichter unter die Besucher, was uns besonders freut. Man kann 
erfreut feststellen; unser Bekanntheitsgrad wurde im Laufe  der Jahre immer 
größer. 

 
 
 
 

Oktober/ Bilderausstellung Forum im 
Heppächer/Esslingen 

November  
 Unerwartete Ehre wurde den Fotofreunden Altbach zuteil mit der Einladung für 

eine Bilderausstellung im Forum im Heppächer in Esslingen.  
 
  Aufmerksam geworden auf uns wurden die Verantwortlichen durch unsere 

Ausstellung im Frühjahr. Die Anfrage nach einer weiteren Präsentation unserer 
Bilder konnten wir natürlich nicht ausschlugen.  

 
 
 

                    
                    
 
 Einige der Teilnehmer vom Frühjahr, aber auch einige neue Aussteller, 

präsentierten sich so für 2 Monate in repräsentativen Räumen, wovon wir uns 
bei einem gemütlichen Besichtigungsabend überzeugen konnten. Einen 
gemütlichen Ausklang fand der Abend im „Palmschen Bau“ bei einem 
zünftigen Vesper und etwas Flüssigem zum spülen. 

 
 

November Zeitungsleserwettbewerb Blende 06 
 
 Wieder einmal haben sich die Fotofreunde auch bei dem alljährlichen 

Fotowettbewerb der Esslinger Zeitung „zu Bild“ gemeldet. 
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 Buchpreise konnten Klaus Brückner (gleich 2 mal) und Manfred Hirt in 
Empfang nehmen. Die prämierten Bilder werden wie jedes Jahr zum 
Bundesentscheid weiter geleitet. 

 
 Bei der Bundesweiten Ausscheidung gelang Klaus Brückner mit einem der 

beiden Bilder schließlich noch ein respektabler 32. Platz. 
 
 

8. Dezember Bild des Jahres    
 
 Aufgrund der Umstände, dass Dieter Grünke dieses Jahr aus beruflichen 

Gründen keine Zeit fand, den alljährlichen, von den Mitgliedern hoch 
geschätzten, weil stets perfekt organisierten Wettbewerb zu betreuen, musste 
ein neuer Modus für den Ablauf gefunden werden, welcher analoge und digitale 
Bilder gleich behandelte. Dadurch hatte der diesjährige Wettbewerb ein 
vollkommen neues Gesicht bekommen. 

 
 Es wurde beschlossen, Bilder bis Größe 20x30 cm in Form einer Ausstellung zu 

präsentieren und von allen Anwesenden bewerten zu lassen. 
 
 Manfred Hirt erklärte sich bereit, den Modus zu erarbeiten und die  traditionelle 

Wahl der Bilder des Jahres vorzubereiten und durchzuführen 
 
 Als Ausstellungsraum wurde die Kegelbahn unseres Gastlokals  „Schießhaus“ 

zweckentfremdet.  Nach dem gemütlichen Essen wurden die dort an 
Stellwänden präsentierten Bilder in gewohnter Weise mit  

 1 – 9 Punkten bewertet. 
 

                                         
                 schwierige Wahl  
 
                              
 Während der Auswertung durch Petra und Manfred Hirt feierten die 

Anwesenden gemütlich Weihnachten mit einem Rückblick auf das vergangene 
Jahr. Günther Pillkann hatte extra eine unterhaltsame Bilderschau der 
diesjährigen, wahrlich nicht wenigen Höhepunkte,  zusammengestellt.  

                                       
 
 
 Schließlich konnten die diesjährigen Sieger geehrt werden: 
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             1. Platz     Helmut Gukelberger mit  „Kleines Heupferd“ 
             2. Platz      Klaus Brückner mit   „Schmetterling" 
             3. Platz      Günther Pillkann  mit  „Steinwellen“ 
 

                                       
    Helmut Gukelberger  
 
 
 

                         
                    Klaus Brückner                 Günther Pillkann 
 
 
 
 
 
…übers 

Jahr Portrait - Serie der Esslinger Zeitung:   
 „Mit Fotografen durchs Jahr „ 
 
 
 Im Rahmen der EZ Serie, „Mit Fotografen durchs Jahr“ wurden dieses Jahr 

jeden Monat Fotografen der drei beteiligten Fotoclubs im Kreis Esslingen - 
Lichtbildner Esslingen, Fotoclub Leinfelden-Echterdingen und Fotofreunde 
Altbach - ausführlich in der Esslinger Zeitung vorgestellt. 

 
 Von unserem Verein wurden von den Vereinsmitgliedern  Barbara Ruff, 

Günther Pillkann und Manfred Hirt als Repräsentanten gewählt. 
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 Vorlieben und Gewohnheiten beim Fotografieren wurden neben sonstigen 
persönlichen Fakten, ausführlich dargestellt und mit spontan entstandenen 
Bildern ergänzt. 

 
 Wieder eine tolle Gelegenheit unseren aktiven Club der Öffentlichkeit 

vorzustellen. Der Esslinger Zeitung sei Dank. 
 
                           

                           
    
    Ein tolles, ereignisreiches Jahr ist für die Fotofreunde sehr erfolgreich     
             verlaufen. Es hat uns viel positives Aufsehen und einige neue Freunde gebracht.   


